
55h der 5eilerc;en Z.l den stenogranhisehen Protokollen des 

Bundesrates 

E e I' ich t 

des ;~usschusses für aus'::äI'tige Angelegenheiten und 't'iirtschaftliche 

Integration 

~iber den Bericht de s Bunde smini ste rs für Au s~,.·ärtige J.-ngel egenhei ten 

:,~'()er die '16. lJ1\1ESCO-Generalkonferenz (12. Oktober bis 14. November 

'1970 ) 

Die gegenständliche Konferenz diente einerseits der Behandlung 

und Besc~lu.3fassung des im Ent,:mrf vorliegenien ITo8ramms und Budget~ 

für 1971/72 und des Grundlinienprogramms fiir 1971 - 1976, anderer-

2cits der :Jarlegung der StandDunkte der l-litgliedsstaaten über die 

ki~nftige Arbeit der Organisation. 

Jie 6sterreichische Delegation hat dazu eine Reihe von Anträgen 

~)etreffend die Förderung der Kinder- und ,Jugendliteratur sOlde betr. 

den Lusbau von Schulbibliotheken, betr. die l!assoziierten Schulen!! 

und die :t.:inbeziehung der !lhandicapped children n in die berufsbildende 

un::: tGc::--.nische Erziehung i J\ntriige betr. Studien über zentr<:::..l-- und 

ostzentraleuropäische Kulturen, die Förderung und den Schutz des 

li terarischen Schaffens sov;ie die Hörderung tes :8're::ldenverkehr'· ,.., 

6sterreichi~che für 

Eost-Grs.duated -Kurse in \-Jien und Graz sm:ie die Ge1·'ährung von 

T_;i~ESCO-Ei tteln fü:::: das internationale Institut für Ylusik, rr'anz und 

Theater in den r'1assenmedien (IHDT) in \:lien. 

einer Rede setzte sich der Bundesminister fßr Auswärtige Ange-

le?;en':lei ten als österreichi scher Delegationslei tel' für die IIeran­

ziehung der Jugend zur Arbeit in der UNESCO, für mehr Verständnis 

zC:'j_schen mIESeO llnd Fresse s01'iie fiir die Vermeidung von Doppel­

g;leisigkei ten bei der Dokument<.üion auf kulturellern und 'v:issenschaft­

lichem Gebiet ein. Er begrüßte insbesondere die UNESCO-Aktionen zur 

Sicherung der physischen Existenz der Menschheit. Schließlich er­

klärte .bundesminister Dro Kirchsch1äger, da3 österreich alle An­

strengungen der UNESCO zur 13ekämpfung von Ungleichheiten nicht zu­

letzt durch Förderung der eduCc,-tion permanente, unterstützen Ferde • 

.Jer ;'.usschu,S für aus'vJärtige jingeleßent.ei ten und ,·:irtschaftliche 

Intecrstion hat den gegenständlichen Bericht in seiner Sitzung v. 22. 
T • ""'''7'''' TT h ,.:n.. d . t' . b h1 d uunl l~ I ln veDan~ng gezogen un elns l~mlg esc ossen, em 

Hohen Hause die Kemltnisnahme diese ... s Berichtee zu empfehlen. 
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Als Ergebnis seiner Beratung stellt somit der Ausschlli~ für 
aus'h1ä-r-tige Angelegenheiten und v,;irtschaftliche Integration den 
Antrag, der Bundesrat vJolle beschließen: 
Ir .C 

Der Bericht des Bundesministers für Ausv-!ärtige Angelegenheiten 
über die 16. UNESCO-Generalkonferenz (12. Oktober bis 14. November 

1970) (III-22-BR/71 der Beilagen) wird zur Kenntnis genommen. 

Dr. H e ger 

Berichterstatter 

Wien, am 22. Juni 1971 

Ing. G u g 1 b erg e r 
Obmann 
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